
Bundestagung 

Lernort Bauernhof

02. – 04. MÄRZ 2018

In Kooperation mit



Tagungsziel

Lernangebote auf Bauernhöfen 

dienen dazu, die Landwirtschaft 

mit allen Sinnen zu erfahren und 

die Lebensmittelherstellung 

kennen zu lernen. Kinder und 

Jugendliche, aber auch Erwach-

sene erleben die bäuerliche 

Arbeits- und Lebenswelt mit 

ihren natürlichen Abläufen und 

Zusammenhängen.

Der Lernort Bauernhof ist für 

viele landwirtschaftliche Betrie-

be eine Möglichkeit, zusätzliche 

Einnahmequellen zu erschließen 

und die Landwirtschaft in der 

Öffentlichkeit zu präsentieren. 

Für Kindergärten und Schulen 

ist der „Lernort Bauernhof“ ein 

wichtiger Partner bei der Bildung 

für nachhaltige Entwicklung.

 

 

 

 

 

Die Bundestagung der Lern- und 

Schulbauernhöfe in Deutsch-

land wird aktuelle Konzepte, 

Projekte und Praxisbeispiele 

vorstellen und die Vernetzung 

der Lern- und Schulbauernhöfe 

in Deutschland unterstützen. 

Insbesondere wird es am Ver-

anstaltungsort möglich sein, 

die regionale Vernetzung von 

Bildungsangeboten zu erfahren. 

Es werden der aktive Austausch 

und die Entwicklung der päda-

gogischen und landwirtschaft-

lichen Akteure angeregt und 

verdeutlicht, wie am Lernort 

Bauernhof Bildung für nachhal-

tige Entwicklung erfahrbar und 

handlungsorientiert gestaltet 

werden kann.

 16.30 - 18.00 Uhr - Vorprogramm

Rentabilität von pädagogischen Angeboten  

auf dem Hof

Kalkulation und Steuern am Beispiel

Ramona Ladusch, Bauernhof Ladusch, Neißeaue 

Ines Wollweber, ECOVIS, Niesky 

UN-Dekade Biologische Vielfalt und BNE -  

Ansatzpunkte für den Lernort Bauernhof

Arno Todt, UN-Dekade Biologische Vielfalt, Hürth

Maria Jacobs, Heuhüpfer e.V., Hemmingen

Joachim Schneider, Umweltbildungsstätte Oberelsbach

Freitag, 2. März 2018

Programm der Bundestagung 

Lernort Bauernhof



Freitag, 2. März 2018 Samstag, 3. März 2018

  18.00 Uhr - Abendessen - 19.00 Uhr Beginn    

Begrüßung 

Lernort Bauernhof – Erwartungen,  

 Erfahrungen, Ergebnisse

Hans-Joachim Meyer zum Felde, Vorsitzender der Bundes-

arbeitsgemeinschaft Lernort Bauernhof, Varel

Der Lernort Bauernhof – die ideale Plattform  

für den Dialog mit der Gesellschaft  

Helmut Brunner, Bayerischer Staatsminister für  Ernährung, 

Landwirtschaft und Forsten, München

Oberelsbach – ein ganzes Dorf im  

Auftrag der Umweltbildung 

Michael Geier, Biosphärenreservat / Umweltzentrum

Birgit Erb, Bürgermeisterin, Oberelsbach

Bernd Fischer, Umweltbildungsstätte Oberelsbach

Bundesweites Netz zum Lernort Bauernhof /  

Forum und Arbeitsgemeinschaft  

Dr. Ulrich Hampl, BAGLoB, Vilgertshofen-Pflugdorf

In Bayern aktiv - die Interessen gemeinschaft 

Lernort Bauernhof

Kathrin Ranninger, Interessengemeinschaft Lernort  

Bauernhof - Erlebnishöfe in Bayern, Harsdorf

Elternfreie Zone - unser Bauernhof   

als Lernort

Anja Pötting, Vauß-Hof, Scharmede

Tierwohl - Der Dialog findet am Lernort 

 Bauernhof statt 

Heike Delling, BAGLoB, Chemnitz

  7.30 Uhr Frühstück

  9.00 - 10.00 Uhr 

Globale Ziele für nachhaltige Entwicklung -  

Mut zu einer neuen Lernkultur für den Lernort 

Bauernhof

Margret Rasfeld, Initiative Schule im Aufbruch, Berlin

  10.15 - 12.30 Uhr - parallele Gruppen A – E

Gruppe A: Wie mache ich es? –  

Zwei Praxisbeispiele

Bauernhof erleben 

Ute Grimm und Jürgen Junghannß, Rittergut Schwanditz,  

Göllnitz

Lernort Bauernhof - so wertvoll, wie das  

tägliche Brot?

Inge Moser-Pabst und Ulrich Pabst, Pabst-Hof,  Giebelstadt

Gruppe B: Bauernhof und Schule  gemeinsam 

denken und leben

Verwandlung von „Schule“ durch Handlungs-

pädagogik auf dem Bauernhof -  weltweit

Peter Guttenhöfer, Arbeitsgemeinschaft Handlungspädagogik, 

Kassel

Lernort Bauernhof in der universitären  

Lehramtsausbildung in Bayern

Dr. Gabriele Abraham, Friedrich-Alexander-Universität  

Erlangen-Nürnberg

Mathe mit Huhn. Praktische Ein- und Ausblicke 

der Bauernhofschule Täferrot

Sigmar Zidorn und Lisa Klein, Grundschule  Täferrot



Samstag, 3. März 2018 Samstag, 3. März 2018

Gruppe C: Im grünen Bereich Berufe finden

Am Lernort Bauernhof Geflüchteten Hinweise 

für die Berufsorientierung geben

Vicky Behnisch, Fachwerk-/Archehof Klosterbuch, Leisnig

Berufsorientierung - ein Thema für die  

Sekundarstufe! 

Lehr-Lern-Materialien für den Lernort Bauernhof

Dr. Gabriele Diersen, Esther Barth, Universität Vechta 

Spiel als kreative Methode zur Berufsfindung 

am Beispiel

Christiane Wellensiek, TatschMo-Projektwerkstatt im  

Agrar- und Umweltbereich, Heidelberg

Gruppe E: Boden begreifen -  Experimente für 

den Lernort Bauernhof

Anschauliches zu Bodenfruchtbarkeit und  

Klimawirkung des Bodens

Daniel Diehl, slowfood Deutschland, Berlin

Gruppe D: Wissenschaftsforum  

Lernort Bauernhof

Präsentation aktueller Forschungsarbeiten  

zum Lernen auf dem Bauernhof

Gesamtkoordination: Dr. Malte Bickel, Heike Delling,  

Dr. Gabriele Diersen, Dr. Lars Paschold

„Potenziale von Bauernhofkindergärten als  

Ort der Ernährungsbildung“ 

Maria Rumke, Eberswalde

„Den Jahreslauf auf Hof Wurzelreich erleben! - 

Konzeption eines bauernhofpädagogischen  

Jahreskurses für Kinder“

Merle Weiß, Stelle

„Leitfaden für Gemüsesäulen als Bildungs-

instrument“

Rika Himpel, Witzenhausen

„Forschung planen!? - Aktuelle Impulse für  

den Lernort Bauernhof“

Wissenschaftsinitiative der BAGLoB

  12.30 Uhr - Mittagessen

  13.30/14.00 - 16.45 Uhr -  

  parallele Angebote/Workshops

Schafe hautnah erleben  

Exkursion zum Rhönschaf-Betrieb 

Josef Kolb, Oberelsbach-Ginolfs

Er-lebenswertes Getreide 

Exkursion zum Bio-Bauernhof Mültner

Daniela Mültner, Nordheim v. d. Rhön

Wir entwickeln einen Bauernhof-Krimi

Exkursion zum „Tatort“, dem Mutterkuh-Betrieb  

Hartmann, Oberelsbach-Weisbach

Kathrin Ranninger, Laitscher Hof, Harsdorf

Mobile Umweltforschung im Sucher 

Medienkompetenz in der Natur erwerben 

Michael Kirse, Biologisches Umweltnetzwerk Rhön, Ebersburg

Käse machen mit dem Schmalzmüller 

Fritz König, Schmalzmühle, Röckingen

Naturerlebnis mit allen Sinnen -  

Spiele und Methoden  

Anja Pötting, Vauß-Hof, Scharmede

Mit Fragen führen – das 8 x 8 auf dem  

Bauernhof 

Olaf Keser-Wagner, Erfahrungsfeld-Bauernhof e.V., München



  17.00 - 18.00 Uhr 

Selbstorganisierte Thementreffen - „Die Bewe-

gung Lernort Bauernhof aktiv gestalten“ 

Elmar Schulte-Tigges und Heike Delling, BAGLoB

   18.00 Uhr - Abendessen

   19.00 - 19.30 Uhr 

Der kleine König - oder: Warum Sie nie mit 

einem Geschichtenerzähler eine Wette  

eingehen sollten! 

Dr. Norbert Kober, Erzähl-Akademie, München
 

 

Anschließend Beisammensein und -   

als Abendprogramm 

Mitmachgeschichte von und mit Norbert Kober, nur für Ro-

mantiker, Verrückte oder die, die es werden möchten

  12.30 Uhr - gemeinsames Mittagessen

Samstag, 3. März 2018

Mit Rotkohl zum Kompetenzerwerb - Farben 

gewinnen aus Pflanzen vom Hof

Peter Reichenbach, Sevengardens, Essen

Einfaches Imkern am Lernort Bauernhof

Dr. Ulrich Hampl, Vilgertshofen-Pflugdorf

Leitung eines Schulbauernhofes - Aufgaben 

und Herausforderungen

„Experten-Austausch“  

Moderation Cornelia Klaffke, Landwege e.V., Lübeck

Sonntag, 4. März 2018

  8.00 Uhr Frühstück

  8.00 - 08.20 Uhr – Besinnung 

Christiane Jakob-Seufert, Diözese Würzburg, Bastheim 

  9.15 - 12.30 Uhr

LERNfeld - „Schulklassen forschen auf dem 

Bauernhof“

Dr. Eric Wyss, Verein GLOBE Schweiz, Bern

Sevengardens - mit Farbenvielfalt zum Kom-

petenzOrt Bauernhof

Einladung ins Netzwerk des BNE Weltaktionsprogramms  

Peter Reichenbach, sevengardens, Essen

Lernort Bauernhof – die Bewegung geht weiter! 

Perspektiven der Zusammenarbeit  

Hans-Joachim Meyer zum Felde, BAGLoB, Varel



Markt

der Materialien und Arbeitshilfen, Fach- und Kinder- 

literatur zum Schmökern und zum Erwerben.

Ausstellung

Bitte bringt Bilder, Materialien, Dokumentationen und 

Arbeitshilfen mit, um zu zeigen, wie vielfältig der  

Lernort Bauernhof in Deutschland ist.

Austausch

Programmpausen und zwei lange Abende bieten Zeit, sich 

mit Interessierten zu fachlichen Themen oder in Regional-

gruppen auszutauschen. Die Teilnehmenden wählen Raum 

und Zeitpunkt dafür selbst und informieren sich  

gegen seitig im Tagungsfoyer.

Die Tagung wird unterstützt von



Tagungsort

Umweltbildungsstätte  

Oberelsbach

Auweg 1 

97656 Oberelsbach

Elstalhalle

Marktplatz 3 

97656 Oberelsbach

Unterkünfte  

Anmeldung nur  

über BAGLoB

Umweltbildungsstätte  

Oberelsbach, 

Landhotel Rhönblick,  

Ostheim v.d. Rhön, 

Schullandheim Bauersberg,  

Bischofsheim/Rhön

Tagungsleitung  

Hans-Joachim Meyer zum Felde

Moderation: Heike Delling

Tagungsorganisation 

Annette Müller-Clemm

Johannisberger Straße 21

14197 Berlin

Telefon: 030 859682-13

E-Mail: kontakt@baglob.de

Einchecken  

Elstalhalle, Marktplatz 3,  

97656 Oberelsbach

Freitag, 2.03.2018 ab 15.00 Uhr

Anreise  

Freitag, 2.03.2018 

bis 16.00 Uhr zum  

Vorprogramm

bis 17.30 Uhr zum  

Tagungsbeginn

Abreise  

Sonntag, 4.03.2018  

ca. 13.15 Uhr

Unterstützung  

Informationen zu Anfahrt, 

Shuttlebus und Fahrgemein-

schaften erhalten Sie bei der 

Anmeldung.

Kinderbetreuung 

wird in Oberelsbach am Sams-

tag und am Sonntagvormittag 

für Kinder im Alter zwischen 5 

und 10 Jahren angeboten. 

Anmeldung bis 10.02.2018 Online  

oder mit dem Anmeldeformular an:

Annette Müller-Clemm, BAGLoB e.V. 
Preise und weitere Informationen unter

 
www.baglob.de/bundestagung2018


